
Sozlallehre einseıt1ıg auf die Begriıffe Helmut Gehrke, Makarıos Hebler,
Gerechtigkeıit, Frıeden, Bewahrung der Hans-Walter Or Hg.) andel und
Natur und den Überbeegrıff „allgemeın” Bestand. Denkanstöße AT 2 Jahr-

hundert. Festschrift Bernd Jaspertzuzuspıtzen, eınen wichtigen Beıtrag
W1Ie den der päpstliıchen Sozlalenzyklı- Z 5() Geburtstag. Boniitatius/Lem-
ken aber als selbständıgen Artıkel AdUuS$Ss- beck Verlag, Paderborn/Frankfurt a.M

995 04 / Seıten. Gb. 48,—zulagern. SO gewinnt Ian WaTr ıne
glatte Darstellung, enthält der Leser- Studienleıiter kademıen MuUsSsSen
schaft aber mıt den Spannungen auch Freundschaften pflegen und SsInd auf S1E
den Reichtum und VOL allem die 1 el- angewılesen. Das oılt in hohem Maße für

bısheriger Öökumeniıischer Soz1al- den ubılar. Wıe anders ist
ethık angesichts dieser Spannungen VOIVL. erklären, daß sein Geburtstag für
Weniger gewichtig, aber schlicht 56 Autoren und sechs Autorinnen AT

nötig ist dıie Aufspaltung be1 Weıhe, nla wiırd, ıhm Produkte ihrer Werk-
Weıhrauch und Weıhwasser. Warum zunächst als anus  1ptsammlung
wurde hıer nıcht zusammengefTabt”? Und überreichen?

Die ware völlıg überfordert, dıeWaTUulnl konnte die nötıge Dıfferenzie-
672 Beıiträge aus den unterschijedlichsten

IuNne zwıschen mıt Rom unlerten Kır-
chen, Unionskirchen 1im Bereıich des Sachgebieten auch [1UT der Verfasser-

cschaft und den Tıteln nach eCeNnenNnProtestantismus und der ökumenıschen Möglıch 1st das 11UT für die einzelnenBewegung DZW. des Begrıffs Umnion*
nıcht als innere Problematık, aber auch

Themenbereiche: und Exegese
(sechs Beıträge), Geschichte Kıirchen-

als andel der Unıi1onsverständnisse In geschichte (zehn) Mönchtum Regulaeinem Sammelartıkel bewältigt und Benedict1 (vier) Miss1ıon Okumene
dıe VOoO phabe! CIZWUNSCNHNC, irrıtie- Relıgionen (neun), Systematısche heo-
rende Zwischenschaltung des Beıtrags logıe (vier), Sozlalethik (sıeben), Päda-
ZUT „Unio mystica“ vermıeden werden? g0og1 un Spiırıtualität (vIer), L.ıtera-

Solche Anfragen, dıe sıch noch ZU {ur Phılosophie (vier) Theologıe und
eınen oder anderen Artıkel tellen Kunst (vier) Medizın Psychologıie
lıeßen, mıindern freilich in keiıner Weıise Psychiatrıe un: Im Bereıich „Mıssıon
die Qualität des iın den genannten ebo- Okumene Relıgionen“ schreiben
eACNH, Ss1e zeigen aber dıe Schwierigkel1- Reinhold Bernhardt über ‚„„‚Konversıiıve

Identität. edanken Z ökumeniıischenten und Grenzen, dıe lex1igraphischer
Bewältigung e1InNes immensen Stolffes Theologıe, durch dıie Groupe

des Dombes“, Gotthold Hasenhüttl!lgesetzt SInd. „Mıssıon und Inkulturation: FKın Wıder-Insgesamt ist hervorzuheben, daß
SOWeIıt dıie Okumene betrifft 1m spruch?””, aul Khnuitter „Dıie Eın-

zıgartigkeıt Jesu in einer Befreiungs-Gesamtwerk die Aufteilung auf Infor- theologıe der Relıgi0onen”, Kart-Josephmatıon und gezıielte Sachdarstellung Kuschel „„Abraham ater des (sjlau-
einerseılts und die /uordnung der Oku- bens für Juden, Christen unı uslıme.
meniıschen Perspektive ZUTr eolog1- Zaır Möglıchkeıt und Notwendigkeıtschen Gesamtschau andererseılts ın einer eiıner abrahamıschen ÖOkumene heute‘‘
Weıise bewältigt wurden, dıe als seltener und Ötz Planer-Friedrich „Frıeden
Glücksfall angesehen werden en und Sıcherheit. /Zum an! eiıner Öku-

Vo menıschen Friedensethik‘“. Hıngewlesen
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N noch auftf WEe1 Beträge TAH: Spiriıtua- SCOL aufeiınander abgestimmt se1n Pla-
hıtät Waltraud Herbstrith, „Strömungen nungsvorgänge, cdıe WENN unterbliıe-
heutiger Spiırıtualität” und Josef Sud- ben dus mancher Festschrift en unbe-
hrack, „Chrıstlıche Werte‘‘ und dıe

36
friedigendes Konglomerat werden las-

„Neue Relıgi0s1tät In der Nachfolge SC  S Hıer folgt man/frau ankbar einem
VO  en „NEew Age  . durchgehenden Faden und freut sıch der

Im /Zusammenhang mıt der zwelılten
Phase des konzılı1aren Prozesses und den

verschledenen Perlen. dıie daran aufge-
reiht Sind.

Ökumenischen Versammlungen VonNn Dieser Faden reicht VON eiıner Medita-
Eirfurt un! (iraz sollte eachte werden. t10n über „Heımat und Heimatlosigkeıit
Was Detlef Grieswelle (Umbau des 1m Alten Testament“‘ (Mılan Balabaän.
Sozlalstaats), Hellmut Puschmann (Um- Tag über den Weg des Land-Motivs In
bau des Sozlalstaates Perspektiven der der Abraham- Iradıtion artın Prudky/Kırchen), Jürgen Stein (Sozılalstaat der Tag), der S1na1- und Jericho-Tradıtion
Zukunft. Anregungen und Ihesen aus bıs hın ST Elıa Uun:! Elisa-Überlieferungden Denkschriften un tudıen der iınIirıe Thıel/Bochum) Das Motıv
EKD) und Klaus Tanner (Der Staat des wırd dann weıter erfolgt bıs ZUT Samm-
chrıistliıchen Gemeinwohls? Protestan- Jung Israels und der christliıchen Miıs-
tische Staatsutopien und dıe Krıise S10N be1l Lukas (Petr Pokorny, Prag) und
zialstaatlıcher Instıtutionen) beitragen. eiıner Meditatıion eir ‚„DasDıiIie beigegebene Bıblıographie VONn Gericht über Erde und Hımmel“‘, in der
Bernd Jaspert umfaßt (1967-1995) Irojan/Prag die Öökumenische

273 Nummern.
Vo Reichweıite und dıe ökologische Dımen-

SION als unerläßliche heutige Krıterien
gültiger theologıscher Aussagen rekla-

Landgabe. Festschrift für Jan Heller miert. Es he1ßt darın: AMe ökologischeZU Geburtstag. Kok Pharus Krise ist ıne Krise der Theologie inPublıshing OuSe, Kampen 995 dem Sinn, daß S1E die ntragbarkeıt der-302 Seıiten. Kt Bezug: ISE, edice
Hennerova 223 [l jen1ıgen Gottesauffassung aufweiıst, cdıe

ıne lange eıt Z7U Standard In der150 0Ö raha europälischen Christenheit wurde. Es
andgabe, nıcht dem üblıchen Begrıiff seht 1ne machtmäßıige Auffassung

entsprechend Landnahme, ist dıe theo- VON Gott, einen Macht-Theismus
ogısche Perspektive, dıie in diıeser est-sei noch auf zwei Beträge zur Spiritua-  ser aufeinander abgestimmt sein — Pla-  lität: Waltraud Herbstrith, „Strömungen  nungsvorgänge, die — wenn unterblie-  heutiger Spiritualität‘“ und Josef Sud-  ben — aus mancher Festschrift ein unbe-  brack,  „Christliche Werte‘“  und die  366  friedigendes Konglomerat werden las-  „Neue Religiosität  in der Nachfolge  sen. Hier folgt man/frau dankbar einem  von „New Age“.  durchgehenden Faden und freut sich der  Im Zusammenhang mit der zweiten  Phase des konziliaren Prozesses und den  verschiedenen Perlen, die daran aufge-  reiht sind.  Ökumenischen Versammlungen von  Dieser Faden reicht von einer Medita-  Erfurt und Graz sollte beachtet werden,  tion über „Heimat und Heimatlosigkeit  was Detlef Grieswelle (Umbau des  im Alten Testament‘“ (Milan Balabän/  Sozialstaats), Hellmut Puschmann (Um-  Prag) über den Weg des Land-Motivs in  bau des Sozialstaates — Perspektiven der  der Abraham-Tradition (Martin Prudky/  Kirchen), Jürgen Stein (Sozialstaat der  Prag), der Sinai- und Jericho-Tradition  Zukunft. Anregungen und Thesen aus  bis hin zur Elia und Elisa-Überlieferung  den Denkschriften und Studien der  (Winfried Thiel/Bochum). Das Motiv  EKD) und Klaus Tanner (Der Staat des  wird dann weiter verfolgt bis zur Samm-  christlichen Gemeinwohls? Protestan-  lung Israels und der christlichen Mis-  tische Staatsutopien und die Krise so-  sion bei Lukas (Petr Pokorny, Prag) und  zialstaatlicher Institutionen) beitragen.  einer Meditation zu 2 Petr 3  „Däas  Die beigegebene Bibliographie von  Gericht über Erde und Himmel“‘, in der  Bernd Jaspert umfaßt (1967—-1995)  Jakub S. Trojan/Prag die ökumenische  2273 Nummern.  Vo  Reichweite und die ökologische Dimen-  sion als unerläßliche heutige Kriterien  gültiger theologischer Aussagen rekla-  Landgabe. Festschrift für Jan Heller  miert. Es heißt darin: „Die ökologische  zum 70. Geburtstag. Kok Pharus  Krise ist eine Krise der' Theologie in  Publishing House, Kampen 1995.  dem Sinn, daß sie die Untragbarkeit der-  302 Seiten. Kt. Bezug: ISE, ‚edice  OIKUMENE, Hennerova 223, CZ-  jenigen Gottesauffassung aufweist, die  eine lange Zeit zum Standard in der  150 00 Praha 5.  europäischen Christenheit wurde. Es  Landgabe, nicht dem üblichen Begriff  geht um eine machtmäßige Auffassung  entsprechend Landnahme, ist die theo-  von Gott, um einen Macht-Theismus  logische Perspektive, die in dieser Fest-  ... Diese machtmäßige Auffassung ...  schrift für den Alttestamentler der  zeichnet sich durch eine undialogische  Evang.-Theologischen  Fakultät  der  Struktur aus“. Ihr fehlt ebenso wie dem  Karls-Universität Prag exegetische und  Humanismus „die Geschichtlichkeit, die  historische  Fachbeiträge zu beiden  Ereignishaftigkeit“ (S. 215). Was das für  Testamenten, systematische Reflexio-  die Homiletik und für die christliche  nen zur Weiterentwicklung eines bibli-  Ethik konkret bedeutet, wird klar in den  schen Motivs und Impulse bis in die  Beiträgen von Pavel Filipi/Prag (Land-  Homiletik, den konziliaren Prozeß und  verheißung und Landgabe als homileti-  die Philosophie hinein zu einem stimmi-  sches Motiv) und von Josef Smolik  gen Ganzen vereint. Die Themen der  (Verheißung des Landes und der konzi-  Einzelbeiträge konnten nicht glückli-  liare Prozeß. Integrität der Schöpfung).  cher gewählt, die verschiedenen Interes-  Einen Glanzpunkt sollten wir uns für  sen und Stärken der Autoren nicht bes-  ähnliche Publikationen im eigenen Land  517Diese machtmäßige Auffassungsei noch auf zwei Beträge zur Spiritua-  ser aufeinander abgestimmt sein — Pla-  lität: Waltraud Herbstrith, „Strömungen  nungsvorgänge, die — wenn unterblie-  heutiger Spiritualität‘“ und Josef Sud-  ben — aus mancher Festschrift ein unbe-  brack,  „Christliche Werte‘“  und die  366  friedigendes Konglomerat werden las-  „Neue Religiosität  in der Nachfolge  sen. Hier folgt man/frau dankbar einem  von „New Age“.  durchgehenden Faden und freut sich der  Im Zusammenhang mit der zweiten  Phase des konziliaren Prozesses und den  verschiedenen Perlen, die daran aufge-  reiht sind.  Ökumenischen Versammlungen von  Dieser Faden reicht von einer Medita-  Erfurt und Graz sollte beachtet werden,  tion über „Heimat und Heimatlosigkeit  was Detlef Grieswelle (Umbau des  im Alten Testament‘“ (Milan Balabän/  Sozialstaats), Hellmut Puschmann (Um-  Prag) über den Weg des Land-Motivs in  bau des Sozialstaates — Perspektiven der  der Abraham-Tradition (Martin Prudky/  Kirchen), Jürgen Stein (Sozialstaat der  Prag), der Sinai- und Jericho-Tradition  Zukunft. Anregungen und Thesen aus  bis hin zur Elia und Elisa-Überlieferung  den Denkschriften und Studien der  (Winfried Thiel/Bochum). Das Motiv  EKD) und Klaus Tanner (Der Staat des  wird dann weiter verfolgt bis zur Samm-  christlichen Gemeinwohls? Protestan-  lung Israels und der christlichen Mis-  tische Staatsutopien und die Krise so-  sion bei Lukas (Petr Pokorny, Prag) und  zialstaatlicher Institutionen) beitragen.  einer Meditation zu 2 Petr 3  „Däas  Die beigegebene Bibliographie von  Gericht über Erde und Himmel“‘, in der  Bernd Jaspert umfaßt (1967—-1995)  Jakub S. Trojan/Prag die ökumenische  2273 Nummern.  Vo  Reichweite und die ökologische Dimen-  sion als unerläßliche heutige Kriterien  gültiger theologischer Aussagen rekla-  Landgabe. Festschrift für Jan Heller  miert. Es heißt darin: „Die ökologische  zum 70. Geburtstag. Kok Pharus  Krise ist eine Krise der' Theologie in  Publishing House, Kampen 1995.  dem Sinn, daß sie die Untragbarkeit der-  302 Seiten. Kt. Bezug: ISE, ‚edice  OIKUMENE, Hennerova 223, CZ-  jenigen Gottesauffassung aufweist, die  eine lange Zeit zum Standard in der  150 00 Praha 5.  europäischen Christenheit wurde. Es  Landgabe, nicht dem üblichen Begriff  geht um eine machtmäßige Auffassung  entsprechend Landnahme, ist die theo-  von Gott, um einen Macht-Theismus  logische Perspektive, die in dieser Fest-  ... Diese machtmäßige Auffassung ...  schrift für den Alttestamentler der  zeichnet sich durch eine undialogische  Evang.-Theologischen  Fakultät  der  Struktur aus“. Ihr fehlt ebenso wie dem  Karls-Universität Prag exegetische und  Humanismus „die Geschichtlichkeit, die  historische  Fachbeiträge zu beiden  Ereignishaftigkeit“ (S. 215). Was das für  Testamenten, systematische Reflexio-  die Homiletik und für die christliche  nen zur Weiterentwicklung eines bibli-  Ethik konkret bedeutet, wird klar in den  schen Motivs und Impulse bis in die  Beiträgen von Pavel Filipi/Prag (Land-  Homiletik, den konziliaren Prozeß und  verheißung und Landgabe als homileti-  die Philosophie hinein zu einem stimmi-  sches Motiv) und von Josef Smolik  gen Ganzen vereint. Die Themen der  (Verheißung des Landes und der konzi-  Einzelbeiträge konnten nicht glückli-  liare Prozeß. Integrität der Schöpfung).  cher gewählt, die verschiedenen Interes-  Einen Glanzpunkt sollten wir uns für  sen und Stärken der Autoren nicht bes-  ähnliche Publikationen im eigenen Land  517chrıft für den Alttestamentler der zeichnet sıch durch ıne undıalogische
Evang.- Theologischen Fakultät der Struktur aus  .. Ihr fehlt ebenso WIEe dem
Karls-Unıiversıutät Prag exegetische und Humanısmus ;.die Geschichtlichkeıit, dıe
hıstorische Fachbeıträge beıden Ereignishaftigkeit“‘‘ (S 213) Was das für
Testamenten, systematısche Reflex1o0- dıe Homiletik und für dıe chrıistliıche
NeN ZUT Weıterentwicklung e1Ines bıblı- Ethik konkret bedeutet, ırd klar in den
schen Motivs und Impulse biıs In dıe Beıträgen Von Pavel Fılıpı/Prag Land-
Homuiletik, den konzılı1aren Prozelß und verheißung und andgabe als homuileti-
dıie Philosophie hıneıin einem stimm1- ScChes Motıiv) und VON Josef Smolik
SCH Ganzen vereınt. DIie Themen der (Verheißung des Landes und der konzı1-
Eıinzelbeıiträge konnten nıcht Jücklı- hare Prozelß. Integrität der Schöpfung).
cher gewählt, die verschıedenen nteres- Einen Glanzpunkt ollten WITr Uulls für
SCMH und Stärken der Autoren nıcht bes- ahnlıche Publıkationen 1m eigenen and
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